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Tauche ein in eine magische Welt ...

In meiner kreativen Laufbahn gibt es fast kein Medium, an dem ich mich

noch nicht ausprobiert habe – aber so richtig angekommen fühle ich mich

seit einigen Jahren beim Aquarell. Aquarellfarbe ist einfach ein

faszinierendes, fast schon magisches Medium. Es lehrt einen viel darüber,

Dinge einfach „passieren zu lassen“ – zu einem gewissen Teil aufzuhören,

Ein�uss nehmen zu wollen, und sich einfach dem Zauber des Zufalls

hinzugeben. Es hat schon fast etwas Meditatives, mit Aquarellfarben zu

arbeiten, den Farben zuzusehen, wie sie auf dem Papier in Kombination

mit Wasser ihre ganz besondere Magie entfalten – wie sich wunderschöne

Muster und Farbschattierungen wie von Zauberhand formen. Das Arbeiten

mit Aquarellfarbe birgt immer auch diesen speziellen Überraschungse�ekt,

den man lernen muss anzunehmen und zu lieben. Wer sich aber einmal in

den Zauber des Arbeitens mit Aquarellfarbe verliebt hat, der wird sie nicht

mehr missen wollen. Und doch entstehen meine Arbeiten nicht

ausschließlich mit Aquarellfarbe, sondern sie haben immer auch einen

kleinen Mixed-Media-Touch, der ihnen das „gewisse Etwas“ verleiht.

Warum? Ganz einfach ... als typischer Zwilling bin ich extrem vielseitig

interessiert: Ich liebe es, Neues auszuprobieren, und entscheide mich

ungern für nur eine Sache, weil das gleichzeitig auch die Entscheidung

GEGEN etwas anderes bedeutet. Ich möchte mich bei meinem Hobby, bei

meiner Passion, bei meiner großen Liebe der Kunst einfach nicht

einschränken müssen. Ich möchte kein „Entweder-oder“, sondern ein

dickes fettes „UND“. Denn alles geht – es gibt keine Grenzen – die

Kombinationsmöglichkeiten und die Möglichkeiten verschiedene Medien

auf unterschiedlichste unkonventionelle Weise zusammenzubringen, um

etwas zu erscha�en – darin liegt ein ganz besonderer Zauber – und es tun

sich immer wieder neue, spannende Möglichkeiten auf. Außerdem bin ich

ein großer Fan von Haptik, von Ebenen und Texturen – hier stößt

Aquarellfarbe allein leicht an ihre Grenzen; diese Grenzen wissen dann

andere Medien wie Texturpasten und diverse dreidimensionale Elemente,

die sich wunderbar mit Aquarellfarbe kombinieren lassen, zu sprengen. Ich

mag es, das Ganze als einen großen Spielplatz zu betrachten – wo es

immer wieder Neues zu entdecken gibt – ein „Playdate“ mit mir selbst –

eine Auszeit vom Alltag – abschalten – einfach „Me Time“ ohne Regeln

und ohne Einschränkungen. Das ist sicher auch der Grund, warum ich mit



Pinsel und Farbe so gern verspielte, kunterbunte Fantasiewelten entstehen

lasse. Alles geht, es gibt kein „Richtig“ und kein „Falsch“ – erlaubt ist, was

gefällt. Das bringt viel Spaß, tut der Seele gut, füllt die Energiereserven

wieder auf, und ganz nebenbei erscha�t man noch wundervolle Werke die

sich auf vielerlei Weise nutzen lassen. Erlaube mir also, Dich mit diesem

Buch auf eine magische Reise mitzunehmen – Dich zu entführen in meine

zauberhafte, verspielte Welt der „Watercolor Magic“. Selbstzweifel und

den inneren Kritiker lassen wir zu Hause – alles, was wir brauchen, sind

ein paar Materialien und viel Experimentierfreude – bist du bereit? Dann

los ...



Mein Geschenk an Dich ...

Um Dir den bestmöglichen Lerne�ekt mit diesem Buch geben zu können,

möchte ich gern als kleines Geschenk zusätzlich noch zwei Dinge mit Dir

teilen, welche du online einfach aufrufen und herunterladen kannst.

DIE MOTIVE

Zu allen Bildern, welche ich Dir hier im Buch vorstelle, kannst du dir die

Rohfassungen der Zeichnungen herunterladen. Du kannst diese gern direkt

auf Aquarellpapier ausdrucken (Achtung: Es sollte ein Laserdruck sein, da

bei einem Tintenstrahldrucker die Linien nachträglich verschmieren

können) und die Vorlagen so direkt zum Kolorieren und Üben nutzen –

oder du nutzt sie einfach als Referenz zum Zeichnen deiner eigenen Bilder.

VIDEO-TUTORIALS

Da die Möglichkeit, Dir diverse Techniken hier im Buch genau zu erklären,

doch recht begrenzt ist und es oftmals – besonders für Anfänger – sinnvoll

ist, eine Technik einmal visuell vorgeführt zu bekommen, kannst du auf der



folgenden Homepage einige kurze Videos �nden, in welchen ich Dir die

wichtigsten der im Buch vorgestellten Aquarell- und Mixed-Media-

Techniken kurz demonstriere. So fällt es Dir im Anschluss leichter, die

Schritte in den einzelnen Anleitungen nachzuvollziehen und verschiedene

Techniken, auf die ich immer wieder Bezug nehme, umzusetzen.

LINK ZU DEN VIDEOS UND ZUM BILDER-DOWNLOAD:

www.andrea-gomoll.de/watercolormagic

https://andrea-gomoll.de/watercolormagic/




Grundlagen

Bevor wir uns in den praktischen Teil

stürzen, lasst uns kurz in die Welt der

Materialien und Techniken eintauchen ...



Mat�ial

Hier muss ich mit einem Satz beginnen, den ich in meinen Online-Kursen

immer und immer wieder ganz vorn anstelle, wenn es um die Wahl des

Materials geht: Du bist es, die die Kunst macht! Es ist nicht das Material –

es kommt immer darauf an, was DU mit dem Material machst. Das beste

Material nützt nur wenig, wenn man es nicht richtig anzuwenden weiß.

Genauso aber kann der beste Künstler mit schlechtem Material nicht die

gewünschten Resultate erzielen. Hier gilt es daher, einen guten Mittelweg

zu �nden, der immer darauf ausgelegt ist, was dein Budget in Sachen

Material hergibt, und sich diesem Material dann auch ausgiebig zu

widmen. Soll heißen: Nur wer den Pinsel auch in die Hand nimmt, kann

lernen, mit ihm zu arbeiten! So abgedroschen es auch klingen mag: Übung

macht den Meister!

Hier möchte ich dir gern ein paar Tipps mit auf den Weg geben, auf was

du in Sachen Material achten solltest und was du unbedingt benötigst, um

loszulegen – das ist nämlich gar nicht so viel wie man immer vermutet –

manchmal ist weniger auch hier mehr ...

EINIGE BASICS

Bleistift (Härtegrad HB ist mein Favourit)

ein guter Radiergummi



schwarze wasserfeste Fineliner (z. B. Staedtler Pigment Liner,

Uniball Eye Fineliner, Sakura Micron Fineliner)

Wasserbecher

Mischpallette

Tücher (zum Abtupfen des Pinsels)

Maskiermedium (zum Aussparen von weißen Flächen)

optional aber sehr zu empfehlen: ein Föhn zum Trocknen der Farbe

(für alle Ungeduldigen wie mich)

Die Farben

Aquarellfarben – ein Universum für sich. Es gibt

unzählige Hersteller, Qualitäten, unterschiedliche

Abfüllungen und natürlich eine schier unendlich

große Auswahl an Farben.

DER AQUARELLKASTEN

Für den Anfang reicht ein überschaubarer Kasten

mit verschiedenen Grundfarben. Schon aus einigen

wenigen Grundfarben lassen sich viele weitere

Farben selbst mischen. Wenn du dich entscheiden

musst, beginne mit Primärfarben wie Rot, Blau und



Gelb – daraus lassen sich schon prima Grüntöne,

Orangetöne und Lilatöne mischen. Ein paar

„ausgefallene“ Farben / Lieblingsfarben noch dazu

und du bist für den Anfang gut aufgestellt. Nach und

nach kannst du deinen Kasten dann erweitern.

Ich würde auf jeden Fall lieber einen kleineren

Kasten mit weniger, dafür aber qualitativ

hochwertigen Farben empfehlen als einen günstigen

riesigen Kasten mit einer Fülle an Farben, die aber

oftmals nicht sehr farbintensiv sind (aufgrund

günstiger Produktion = weniger Farbpigmente und

mehr Füller enthalten), so hast du de�nitiv mehr

Freude am Prozess des Malens und an den

Resultaten.

DEN EIGENEN KASTEN

ZUSAMMENSTELLEN

Es gibt eine große Auswahl an vorgefertigten Sets /

Aquarellkästen. Wer es aber gern etwas

individueller mag, der kann sich einen Leerkasten

besorgen und diesen mit einzeln gekauften

Farbnäpfchen bestücken. Hier gibt es halbe und

ganze Näpfchen – ich würde immer zu den halben

Näpfchen raten, da diese schon eine ganze Weile

reichen – und somit ist mehr Platz und Budget für

verschiedene Farben.



AQUARELLFARBE IN TUBEN

In Verbindung mit einem Leerkasten sind

Aquarellfarben in Tuben meiner Meinung nach ideal

– vor allem, wenn man weiß, dass man viel oder

auch des Öfteren großformatig malt – und

entsprechend einen höheren Farbverbrauch hat. Die

Farben aus den Tuben kannst du entweder direkt in

kleinsten Mengen auf eine Pallette auftragen und sie

direkt zum Malen nutzen – ich jedoch fülle mir

immer kleine Leernäpfe mit den Farben aus der

Tube, lasse diese dann durchtrocknen und arbeite im

Anschluss mit der Farbe aus den Näpfchen ähnlich

wie bei einem vorgefertigten Aquarellkasten – nur

eben mit meinen persönlichen Lieblingsfarben ...

MEINE LIEBLINGS-BRANDS:

Für alle meine Werke - so auch die, die du im

praktischen Teil dieses Buches �ndest - sind für

mich ein absolutes Muss:

"Amethyst Genuine" und "Shadow Violet" als Farbe zum

Schattieren

Dr. Ph. Martin's "Bleed Proof White" als Deckweiß für Highlights

und zum Aufhellen einzelner Bereiche



"Quinacridone Gold" und "Perylene Red" in Mischung als

Hautfarbe

FLÜSSIGE AQUARELLFARBEN

Flüssige Aquarellfarbe kommt in kleinen Fläschchen

oder Gläschen daher, oft versehen mit einer Pipette.

Diese Farbe ist bereits gebrauchsfertig angemischt,

sodass du sie direkt verwenden oder sie zur

Aufhellung zusätzlich mit Wasser mischen kannst.

Besonders für homogene Flächen und für lockere,

farbintensive Hintergründe und abstrakte Arbeiten

nutze ich sie sehr gern.

AQUARELLSTIFTE

Aquamarker gibt es in unterschiedlichen Varianten.

Meine Favoriten sind „Real Brush Pens“ – sprich:

Stifte, die eine Pinselspitze mit echten Borsten

besitzen. Man kann sie verwenden wie normale

Pinsel und die Farbe direkt auf das Papier auftragen.


